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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

SV 1949 Heßdorf III : SpVgg Adelsberg II 
Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Amthor für den SV 1949 Heßdorf III in der 
Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf die
Mannschaft des SV 1949 Heßdorf III am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft
der SpVgg Adelsberg II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Edwin Haas. Garant für diesen
Heimspielsieg waren Amthor und Herrmann und Haas, die in allen vier Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Amthor / Filippi das
Spiel gegen Feser / Feser und gewannen 3:1. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen März /
Allendorf zeigten Herrmann / Haas ihren Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Zwei Sätze lang
fanden Kupich / Weiglein gegen Stangner / Neun das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentinnen sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 10:12, 7:11, 11:5, 12:10, 11:7 gewannen. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Karl
Amthor hatte im Anschluss gegen Tobias Feser bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Einen wichtigen Sieg fuhr wenig später Andreas Herrmann beim 11:6, 12:14, 11:6,
12:10 gegen Martin März ein. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an den Tisch. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Edwin Haas und Marco Allendorf die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens Feser wurden nachfolgend Robert Filippi indes ganz klar
die Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an der Reihe. Lange umkämpft war danach die Partie zwischen Reiner Kupich und Lars Neun, ehe
sich der Gastgeber mit 11:6, 9:11, 4:11, 11:5, 11:8 durchsetzen konnte. Anne Weiglein verlor danach
ihr Spiel dagegen gegen Eva Stangner chancenlos in drei Sätzen. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Karl Amthor besiegelte dann mit einem 3:1 gegen Martin März einen Punkt
für sein Team. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig später Andreas Herrmann
sein Match gegen Tobias Feser noch mit 8:11, 5:11, 11:8, 11:5, 11:9. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. 2 Sätze lang fand Edwin Haas gegen Jens
Feser keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel nachfolgend doch noch mit 3:2
gewann. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der SV 1949 Heßdorf III am 12.11.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den ESV Bavaria Gemünden II, während die SpVgg Adelsberg II am 22.10.2021 gegen die
DJK Karbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 SV 1949 Heßdorf III

Doppel: Amthor / Filippi (1), Herrmann / Haas (1), Kupich / Weiglein (0) 
Einzel: K. Amthor (2), A. Herrmann (2), E. Haas (2), R. Filippi (0), R. Kupich (1), A. Weiglein (0) 

 SpVgg Adelsberg II
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Doppel: März / Allendorf (0), Feser / Feser (0), Stangner / Neun (1) 
Einzel: M. März (0), T. Feser (0), J. Feser (1), M. Allendorf (0), E. Stangner (1), L. Neun (0)


